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Herren 1. Bezirksliga 3

TV Dümmlinghausen II : TTVg. Phönix Biesfeld II 
Freitag, 03.11.2023, 20:00 Uhr

TTVg. Phönix Biesfeld II spielt unentschieden beim TV 
Dümmlinghausen II in einer packenden Partie

Im Spiel der Herren 1. Bezirksliga 3 traf der TV Dümmlinghausen II am vergangenen Freitag im 6.
Saisonspiel auf die TTVg. Phönix Biesfeld II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
34:32 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Rüger / Stockberg, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Eine sichere Bank waren an diesem
Tag vor allem Blum und Mengel, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Stein / Rutzen hatten gegen Selbach / Oberbörsch beim 7:11,
4:11, 5:11 kaum eine Chance. Nach einem Erfolg für Arntz / Mesch sah es kurzzeitig aus, doch
konnten sie eine 2:0-Führung gegen Rüger / Stockberg letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Einen
Sieg holten Blum / Mengel beim 11:4, 10:12, 12:10, 11:5 gegen Nagel / Reuter. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Einen knappen Sieg feierte Thomas Stein beim 11:9, 8:11, 19:17, 9:11, 11:8 gegen Paul
Selbach, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Kurios war das Ergebnis im
dritten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 19:17 an Stein ging. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Tobias Arntz seinem Gegner Kilian Rüger letztlich bei der
Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Dominik Blum war im Einzel gegen Ralf Stockberg nicht zu
stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Unglücklich war Peter Rutzen danach in der Partie gegen
Manfred Nagel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 3:4. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Christoph Reuter musste Walter
Mesch Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Beim 3:0 gegen
Gregor Oberbörsch fand Andre Mengel hingegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Dümmlinghausen II und der TTVg. Phönix
Biesfeld II. Deutlich nach Sätzen war indes die Drei-Satz-Pleite von Thomas Stein gegen Kilian
Rüger, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:7 für Stein und 6:4 für Rüger seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Lange mit Paul Selbach ringen musste Tobias Arntz, bis er seinen Kontrahenten
mit 11:5, 6:11, 6:11, 11:7, 11:8 niedergerungen hatte. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Dominik Blum beim 11:1, 11:9, 6:11, 12:10 gegen Manfred Nagel doch überlegen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Peter Rutzen bei seinem 3:1 gegen Ralf Stockberg doch überlegen. Den Sieg von
Gregor Oberbörsch konnte Walter Mesch im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Mit nur einem Satzverlust ging dann Andre Mengel gegen
Christoph Reuter durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Mengel nun bei 2:0, während Reuter bislang 6 Siege und
2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:
7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren
Höhepunkt. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Rüger / Stockberg waren derweil Stein /
Rutzen, obwohl sie alles gegeben hatten. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Durch dieses Unentschieden hat der TV Dümmlinghausen II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
11.11.2023 gegen den TTC Wiehl II an. Für die TTVg. Phönix Biesfeld II steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den SV Frielingsdorf am 11.11.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:
3 geht.

 Statistik:
 TV Dümmlinghausen II

Doppel: Stein / Rutzen 0:2, Arntz / Mesch 0:1, Blum / Mengel 1:0 
Einzel: T. Stein 1:1, T. Arntz 1:1, D. Blum 2:0, P. Rutzen 1:1, W. Mesch 0:2, A. Mengel 2:0 

 TTVg. Phönix Biesfeld II
Doppel: Rüger / Stockberg 2:0, Selbach / Oberbörsch 1:0, Nagel / Reuter 0:1 
Einzel: K. Rüger 2:0, P. Selbach 0:2, M. Nagel 1:1, R. Stockberg 0:2, G. Oberbörsch 1:1, C. Reuter 1:
1


